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Die besten Tipps für die Vermehrung von Blumen!


Mai 12, 2022Januar 27, 2023 von Sergej 





Blumen ziehen nicht nur uns Menschen in ihren Bann, auch Insekten und Schmetterlinge können sich an den schönen Blüten nicht satt sehen. Wer also etwas für die Natur tun möchte, sollte öfter mal eine Blume pflanzen.

Natürlich will man dabei auch etwas Gutes tun und die Pflanze vermehren. Hier erfahrt Ihr die besten Tipps und Tricks für die Vermehrung von Blumen!

Die Wahl der richtigen Blumen

Blumen vermehren ist einfach, wenn man weiß, was man tut. Die meisten Blumen können geschnitten oder geteilt werden, um neue Pflanzen zu erhalten. Einige Blumenarten sind jedoch schwieriger zu vermehren und benötigen eine andere Methode der Vermehrung.

Um herauszufinden, welche Art von Blume am besten für die Vermehrung geeignet ist, sollte man sich an das „Blumengesetz“ halten: „Wenn es in der Natur leicht geht, sollte es auch bei der Vermehrung leicht gehen“. Das bedeutet, dass Blumenarten mit einfachen Vermehrungsmethoden am besten geeignet sind.

Einfache Blumenarten für die Vermehrung sind beispielsweise Zittersalter, Nigella und Zinnien. Diese Arten können gut geschnitten oder geteilt werden, um neue Pflanzen zu erhalten. Auch Staudenblumenarten wie Geraniums und Fuchsie sind sehr gut für die Vermehrung geeignet.

Bei diesen Arten kann man die Triebe abknipsen und in einem dunklen, feuchten Ort lagern. Nach einigen Wochen sollten die Triebe anfangen zu keimen, woraufhin man sie in Erde setzen und pflegen kann.

Die Aufzucht von Blumen

Blumen können sehr einfach vermehrt werden. Die meisten Blumenarten können durch Teilung oder Stecklinge vermehrt werden. Teilung ist die einfachste Methode und funktioniert am besten bei knotigen Pflanzen, wie zum Beispiel Rosen oder Stiefmütterchen.

Dafür schneidet man die Pflanze in der Mitte entzwei und setzt die Enden in Erde. Nach einigen Wochen sollte sich eine neue Wurzel bilden. Stecklinge sind auch sehr leicht zu vermehren. Dafür muss man nur einen Teil der Pflanze mit Wurzeln abnehmen und in Erde setzen. Die neue Pflanze beginnt sofort mit dem Wachstum und ist in kürzester Zeit überaus gesund und frohlockend. Blumen können aber auch geklont werden!

Dafür müssen Sie nur einen Schnitt an der richtigen Stelle machen und den Klon in eine andere Flasche setzen. Nach einigen Tagen beginnt er zu wachsen und ist bald so groß wie die Mutterpflanze.

Die Bewässerung von Blumen

Blumen sind schöne Dekorationen für jedes Zuhause. Aber was ist, wenn Sie mehr Blumen haben möchten? Hier sind einige Tipps, um Ihre Blumen zu vermehren:

	Schneiden Sie die Blumen ab und geben Sie sie in einer Schale mit Wasser.
	Lassen Sie die Bluten overnight und entfernen Sie die Stiele am nächsten Morgen.
	Geben Sie die Blumen in einen neuen Behälter mit Wasser und stellen Sie diesen an einen hellen Ort.
	Die Blumen sollten in kurzer Zeit beginnen zu keimen.


Die Düngung von Blumen

Einige Blumen können Sie vermehren, indem Sie die Wurzeln oder die Stiele teilen. Andere Blumen müssen dagegen getrennt werden. Hier erfahren Sie, wie Sie verschiedene Blumen vermehren können:

Fagopyrum esculentum: Die Kartoffel ist eine Pflanze, die leicht vermehrt werden kann. Die Knollen der Kartoffel können entweder gesät oder geteilt werden. Sobald die neuen Pflanzen angekehrt sind, können sie ausgepflanzt werden. Die Kartoffeln können auch in einem Topf gezogen werden. Allerdings sollten diese dann häufiger gegossen werden.

Ficus Elastica: Die Gummi- oder Ölpalme ist eine pflegeleichte und robuste Pflanze, die leicht vermehrt werden kann. Dazu muss lediglich ein Teil der Wurzel oder des Stammes geteilt und in frischem Garten- oder Kunstsand gestellt werden. Sobald die neue Pflanze angekehrt ist, kann sie ausgepflanzt werden. Die Gummi- oder Ölpalme ist auch sehr gut im Zimmer zu Hause zu halten und benötigt lediglich hin und wieder etwas Wasser und Futter.

Echinacea: Die Echinacea ist eine pflegeleichte und robuste Pflanze, die leicht vermehrt werden kann. Dazu muss lediglich ein Teil der Wurzel oder des Stammes geteilt und in frischem Garten- oder Kunstsand gestellt werden. Sobald die neue Pflanze angekehrt ist, kann sie ausgepflanzt werden. Die Echinacea ist auch sehr gut im Zimmer zu Hause zu halten und benötzit lediglich hin und wieder etwas Wasser und Futter.

Die Vermehrung von Blumen durch Stecklinge

Die Vermehrung von Blumen durch Stecklinge ist eine gute Möglichkeit, um seltene oder teure Pflanzen zu bekommen. Es ist auch eine schöne Methode, um neue Pflanzen zu probieren, da es nicht viel kostet und die Erfolgsrate hoch ist.

Die Vermehrung von Blumen durch Stecklinge ist einfach zu machen und es gibt viele verschiedene Arten von Blumen, die man stecken kann. Die meisten Blumen können vermehrt werden, indem man ihnen Stecker abschneidet.

Es gibt aber auch einige Arten, die man nicht durch Stecker vermehren kann. Zum Beispiel kann man Orchideen oder Wandelröschen nicht durch Stecker vermehren. Für diese Arten muss man Samen oder Knollen verwenden. Wenn du Blumen durch Stecker vermehren möchtest, solltest du dir überlegen, welche Art von Blume du behalten willst.

Es gibt verschiedene Arten von Blumen, die gut für die Vermehrung durch Stecker geeignet sind. Die meisten Blumen haben keine bestimmte Zeit im Jahr, in der sie vermehrt werden können. Aber es gibt einige Arten, die besonders gut für die Vermehrung durch Stecker geeignet sind und im Frühjahr oder Sommer gepflanzt werden sollten.

Die Vermehrung von Blumen durch Samen

Blumen können auf verschiedene Arten vermehrt werden. Die einfachste Methode ist die Vermehrung durch Samen. Hier finden Sie einige Tipps, wie Sie Blumen am besten vermehren:

	Suchen Sie sich für die Vermehrung von Blumen geeignete Sorten aus. Achten Sie dabei auf die Eigenschaften, die Sie gerne in Ihrer Zukunftstuin hätten.
	Gießen Sie die Samen gut hydriert und lassen Sie sie an einem warmen Ort trocknen. Idealerweise sollten sie nach dem Gießen etwa 12 Stunden trocknen können, bevor sie in die Erde gegeben werden.
	Pflanzen Sie die Samen in frische Erde und geben Sie ihnen genügend Platz zum Wachsen. Vermeiden Sie es, sie zu dicht an andere Pflanzen zu pflanzen, damit sie genügend Luft zum Atmen haben.
	Lassen Sie die Samen keimen und pflegen sie gut, damit sie schnell gedeihen können!
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